
Der Omnibus für Direkte Demokratie machte Halt in Loheland 

Vergangenen Monat stand der über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte „Omnibus für 
Direkte Demokratie“ auf dem Pausenhof der Rudolf-Steiner-Schule Loheland. Mit im Gepäck hatte er 
das Team der Initiative „wo-hin“, die zwei Tage lang den älteren Schüler:innen arbeiteten. 
 
Ziel des Projektes ist es, „jungen Menschen einen Blick in die Zukunft zu ermöglichen, der Mut 
macht, sich für das einzusetzen, was einem am Herzen liegt – persönlich wie gesellschaftlich. Denn 
eine Zukunft, in der wir leben wollen, wird auch davon abhängen, dass junge Menschen gehört 
werden und sich einbringen, weil sie mitgestalten können und wollen.“  
(Quelle: https://www.wo-hin.org/) 
 
Kernanliegen der Workshops in Loheland war es, Demokratie im Miteinander erfahrbar zu machen 
durch Prozessbegleitung der Ideenfindung eines eigenen Gestaltungsprojekts der Gruppe. 
Bei den 3 Gruppen (durchgeführt von 2 Teams) kamen folgende Projektideen auf: 

• 9. Klasse: Debattier-Club gründen 

• 11 + 12 Klasse: Aufklärung Diskriminierung & mehr Angebote für Berufsfindung in Loheland 
schaffen 

• 9. Klasse: PoWi-Unterricht ab nächstem Jahr organisieren, Jonah Artmann (Workshopleiter) 
hat sich angeboten, einen Kurs zu leiten. Ein Schüler möchte Lead übernehmen. 

 
Jetzt müssen sich die Ideen weiter entwickeln und im Herbst wird es einen weiteren Workshoptag 
geben, bei dem die Teams jeweils wieder in die Klassen gehen und den 1. Workshoptag reflektieren 
und schauen, was in der Zwischenzeit passiert ist oder auch nicht und warum. Zudem wird es noch 
mehr Theorieinput geben. 
 
Workshop-Feedback der Schüler:innen: 
 
„Ich hatte das Gefühl, alles sagen zu können ohne bewertet zu werden. Das tat richtig gut.“ 
 
„Es war sehr wertvoll im Kreis zusammen zu kommen, sich als Schüler Jahrgangsübergreifend 
kennenzulernen und verschiedene Meinungen, Ansichten und Perspektiven zu hören.“ 
 
„Man kann gemeinsam etwas verändern, wenn man sich austauscht, es gibt andere Menschen die 
Dinge auch wichtig finden und sich gegenseitig supporten. Jeder einzelne hat Wissen und Erfahrung. 
Einen Plan machen & Loslegen ist gar nicht so schwer.“ 
 


